Konzertankündigung: Lemke-Nendza-Hillmann

Programm: Kyrillis (JAZZsickRECORDS5017JS/rough trade)

Gastmusiker (optional): 
Dominique Pofarély (Violine/F)





Zoltan Lantos (Violine/H)





Ramesh Shotham (perc.)

Seit Jahren bereichern Johannes Lemke (Sopran & Altsaxophon), André Nendza (Bass & Bassschlitztrommel) und Christoph Hillmann (Drums, Udu, Kalimba & Framedrum) die deutsche Jazzszene.

In dieser Band trifft eine der am besten eingespielten deutschen Rhythmusgruppen auf einen großen Lyriker am Saxophon. Gemeinsam durchstreifen sie eloquent und vital, abenteuerlustig und risikobereit die Grenzbezirke zwischen ethnischer Inspiration und improvisierter Musik. Spielfreude und Format der drei Extraklasse-Musiker versprechen mehr als nur ein Konzert. 
Über ihre aktuelle CD mit dem französischen Geigenvirtuosen Dominique Pifarély schreibt das jazzpodium: „(…) Es gibt kaum ein anderes deutsches Jazzalbum, das ähnlich spannend und abwechslungsreich ist, wie dieses. Ein wahres Kleinod!“

(...) Ganz einfach: spannende Musik zum Hören und zum Staunen.
Scala 2015


(...) So zog das Trio (...) die Zuhörer magisch in seine kreisende Umlaufbahn. (...)
Rheinische Post


(...) eine Stunde feiner spannender jazziger Musik (...)
Concerto (A)


(...) C'est un bien " chouette " disque (...). Je suis très touché (...).
Henri Texier (F)


(…) Moderner, pulsierender, von Sounds ethnischer Musik und Instrumente durchzogener, letztendlich doch, Jazz. (…) Es gibt ein europäisches Jazz-Leben außerhalb Skandinaviens!
gitarre & bass
(…) Selbst der im Geiste befragte Steve Coleman würde angesichts dieser afroamerikanischen Ahnenkunde seine Ohren spitzen und staunen.

 jazzthetik
